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Alles hat seine Zeit
Prediger 3, 1-8, Altes Testament

Jegliches Ding hat seine Zeit

und alles Vornehmen unter dem Himmel seine Stunde.

Das Geborenwerden hat seine Zeit und ebenso das Sterben;

das Pflanzen hat seine Zeit 

und ebenso das Ausraufen des Gepflanzten;

das Töten hat seine Zeit und ebenso das Heilen;

das Einreißen hat seine Zeit und ebenso das Aufbauen;

das Weinen hat seine Zeit und ebenso das Lachen;

das Klagen hat seine Zeit und ebenso das Tanzen;

das Werfen von Steinen hat seine Zeit 

und ebenso das Sammeln von Steinen;

das Liebkosen hat seine Zeit 

und ebenso das Neiden der Liebkosung;

das Suchen hat seine Zeit und ebenso das Verlieren;

das Aufbewahren hat seine Zeit und ebenso das Loslassen;

das Zerreißen hat seine Zeit und ebenso das Zusammennähen;

das Schweigen hat seine Zeit und ebenso das Reden;

das Lieben hat seine Zeit und ebenso das Hassen;

der Krieg hat seine Zeit 

und ebenso der Friede.
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